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Geschäftsleitung, Bauamt
Herr Adelhardt
℡: 09202 / 970 877 18
@: rene.adelhardt@ahorntal.bayern.de

Bauamt, Feuerwehren, Kasse
Frau Brendel
℡: 09202 / 970 877 16
@: nadalie.brendel@ahorntal.bayern.de

Bürgerservice, Einwohnermeldewesen,
Tourismus, Gewerbeamt
Frau Bauernschmidt
℡: 09202 / 970 877 10
@: birgit.bauernschmidt@ahorntal.bayern.de

Frau Distler
℡: 09202 / 970 877 12
@: marion.distler@ahorntal.bayern.de

Bürgerservice, Liegenschaften, VHS
Frau Wittmann
℡: 09202 / 970 877 11
@: rita.wittmann@ahorntal.bayern.de

Kasse, Friedhof, Gebühren u. Beiträge
Frau Knauer
℡: 09202 / 970 877 17
@: beate.knauer@ahorntal.bayern.de

Kämmerei, EDV
Herr Schwarz
℡: 09202 / 970 877 15
@: patrick.schwarz@ahorntal.bayern.de

Kämmerei, Grund- u. Gewerbesteuer,
Wahlen
Herr Linhardt
℡: 09202 / 970 877 14
@: dietmar.linhardt@ahorntal.bayern.de

Kirchahorn 63, 95491 Ahorntal

Öffnungszeiten:

Mo., Mi., Do., Fr.: 7.30 Uhr - 12.00 Uhr
Di.: 13.00 Uhr - 16.30 Uhr
Do.: 13.00 Uhr - 18.00 Uhr

Telefon: 09202/200
Fax: 09202/1572

E-Mail: poststelle@ahorntal.bayern.de
Internet: www.ahorntal.de

Grüngutcontainer vor der Kläranlage
jederzeit zugänglich

Alteisencontainer auf der Kläranlage
Öffnungszeiten:

Montag - Donnerstag: 8.00 Uhr - 15.00 Uhr
Freitag: 8.00 Uhr - 11.00 Uhr

Rufbereitschaft
gemeindliche Wasserversorgung Ahorntal

0175 290 476 2

Impressum - Gemeinde Ahorntal
Mitteilungsblatt und Nachrichten

Die Mitteilungen und Nachrichten der
Gemeinde Ahorntal erscheinen jeden zweiten
Monat und werden kostenlos an alle
erreichbaren Haushalte des
Verbreitungsgebietes verteilt.

Herausgeber: Der Erste Bürgermeister der
Gemeinde Ahorntal, Florian Questel,
Kirchahorn 63, 95491 Ahorntal

Druck und Verlag: Novaconcept Schorsch
GmbH, An der Weinbrücke 5, 95326 Kulmbach

Rathaus
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Der Bürgermeister informiert

Liebe Gemeindebürgerinnen und - bürger,

kaum haben die Schulferien begonnen, schon sind sie
wieder zu Ende. Ich hoffe, dass sich alle gut in der
Ferienzeit erholen konnten. Unsere Gemeinde konnte
hoffentlich - gemeinsam mit vielen Vereinen und
Gruppierungen sowie hohem, ehrenamtlichem
Engagement - mit dem 1. großen
Kinderferienprogramm einen Teil dazu beitragen. Hier
gilt mein besonderer Dank allen Helferinnen und
Helfern, sowie den Sponsoren (R+W, der Sparkasse und
vielen anderen) , die uns so gut unterstützt haben, dass
wir das Ferienprogramm komple� kostenlos für unsere
Kinder anbieten konnten.

Die baulichen Maßnahmen in der Grundschule konnten
im Gebäude abgeschlossen werden, so dass der
Schulbetrieb nicht weiter gestört wird.
Somit haben wir neben den alten Fenstern, auch
erstmals den Brandschutz in der Schule sichergestellt.
Außerdem wurde (endlich) pünktlich zum Schulbeginn,
die Tempo 30 Zone in Kirchahorn eingerichtet. Der
Schul- und Kindergartenweg wird somit schon jetzt ein
Stückchen sicherer.
Ich bi�e, gerade jetzt zur Einschulung, jede/n
einzelne/n im Straßenverkehr verstärkt auf unsere
Kinder Rücksicht zu nehmen.

Im Oktober werde ich 3 Bürgerversammlungen
einberufen, um über die laufenden Projekte zu
informieren. Außerdem wird im Fokus stehen, welche
Herausforderungen auf uns zukommen werden und wie
wir diese gemeinsam in Zukun� bewäl�gen können. Ab
Seite 16 sind schon jetzt einige der aktuellen Projekte,
sowie Ak�onen rund um unsere Gemeinde abgebildet.

Stolz können wir insgesamt auf unsere Wasserver- und
Abwasserentsorgung sein.
Bei einem Nitratwert von weniger als 0,5 mg/l ist unser
Trinkwasser im Versorgungsbereich Ahorntal mehr als
hervorragend. Die Wasserreserven sind so groß, dass
wir uns, bei den zunehmend trockener werdenden
Sommern, zum Glück keine Gedanken um einen
Förderungsrückgang machen müssen.
Zudem haben wir in der Vergangenheit viel Geld in
unsere Infrastruktur inves�ert, so dass wir sehr gut für
die Zukun� aufgestellt sind.

Dennoch bleibt es nicht aus, dass wir auch in diesem
Bereich weiter inves�eren müssen.

Es stehen noch einige Projekte an, die seit vielen Jahren
aufgeschoben wurden. Darunter fällt unter anderem
auch das „zweite Standbein“, das wir dringend für die
Sicherstellung unserer Wasserversorgung benö�gen.
Auch die Neukalkula�on der Gebühren und Beiträge für
Wasser und Abwasser ist eines dieser ungeliebten
Dinge.

Um weiterhin unsere Wasserversorgung auf diesem
hohen Niveau halten zu können, ist dies leider
unumgänglich.

Herzliche Grüße
Euer Bürgermeister

Florian Questel
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GeburtstageWillkommen

Aus Datenschutzgründen dürfen die
Geburtstage, Goldenen Hochzeiten,

Diamantene Hochzeiten´, sowie
standesamtliche Mitteilungen nur mit

schriftlicher Genehmigung der Betroffenen
bekanntgegeben

werden.

Herzlich willkommen heißen wir unsere
neugeborenen Mitbürgerinnen und Mitbürger
in der Gemeinde Ahorntal:

Anni Neubauer, Volsbach
Leon Fuchs, Oberailsfeld
Tom Grüner, Poppendorf
Leo Wätzold, Freiahorn
Felix Haas, Körzendorf
Adrian Grötzner, Freiahorn

Die kleinen, neuen Ahorntaler bekamen von
unserem Jugendbeauftragten Alexander
Brendel ein Willkommensgeschenk,
bestehend aus einem bedruckten
Schmusetuch, einer Spieluhr, einem
Gutschein vom Einkaufsmarkt Ahorntal, sowie
einer Packung Windeln und einer Ahorntal-
Tasche geschenkt, um ihnen die ersten Tage
und Wochen in unserer Gemeinde so schön
wie möglich zu gestalten.

Herzlich gratulieren möchten wir natürlich
auch den stolzen Mamas und Papas und
wünschen ihnen alles erdenklich Gute!

Eure Gemeinde Ahorntal

3-Zimmer DG-Wohnung in Freiahorn zu
vermieten.

Ca. 75 m², renoviert, Küche und Bad
vorhanden, PKW-Abstellplatz

0151 14165925

Zur
Goldenen Hochzeit

am 10. Oktober
gratulieren wir

Frau und Herrn,
Ingeborg und Herbert

Dannhäußer
Poppendorf 19
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Veranstaltungen

Voranmeldung für Events auf der Burg Rabenstein und in der Sophienhöhle
unter: 09202/9700440

Den Antrag auf eine vorübergehende Gaststättenerlaubnis (z. B. für Vereinsfeste) nach § 12
Gaststättengesetz finden Sie auf unserer Internetseite unter: www.ahorntal.de/dienstleistung/formulare

Der Antrag muss der Gemeinde mindestens 4 Wochen vor dem Veranstaltungstermin vorliegen!
Wir bitten, bereits bekannte Termine für das Jahr 2019 in der Gemeindeverwaltung zu melden.

26.09.-
30.09. Kirchweih in Kirchahorn

26.09. &
27.09. Kirchweih im Dorfgemeinschaftshaus Weiher

02.10. 20:00 Rhythm & Soul, mit Martin Schmitt auf Burg Rabenstein

03.10. 18:00 Feuriger Abend auf Burg Rabenstein

04.10. 20:00 „Trommelfeuerwerk“ Sophienhöhle - Burg Rabenstein

12.10. 19:00 Oktoberfest des MBV Freiahorn in der Mehrzweckhalle Kirchahorn

19.10. 19:00 Murder Mystey Dinner „Murder for fun“ auf Burg Rabenstein

20.10. 13:30 Herbst- und Winterbasar in der Mehrzweckhalle Kirchahorn

25.10. 18:00 Krenfleischkerwa im Pfarrzentrum Volsbach

27.10. 10:00 Kirchweihfestgottesdienst in der Pfarrkirche Volsbach

01.11. 17:00
19:30 Gregorianika in der Sophienhöhle - Burg Rabenstein

08.11. 19:00 Gruseldinner „Jack the Ripper“ auf Burg Rabenstein

07.11.
bis
10.11.

Martini-Kirchweih in Brünnberg

15.11. 18:00 Whisky: Herbstliche Genüsse aus Schottland - Burg Rabenstein

16.11. 18:00 Whisky: „Rare & Old“ & Feuriger Abend auf Burg Rabenstein

23.11. 19:00 Dinner meets Magic „Nicht von dieser Welt“ auf Burg Rabenstein

29.11. 19:00 Murder Mystery Dinner „Herr Ober, die Burg Rabenstein Leiche bitte“ auf Burg
Rabenstein
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Information

Arzt vor Ort:
Dr. med. Michael Hofmann
℡: 09202 833
Hohbaumweg 22, 95491 Ahorntal

Allgemeiner ärztlicher Notdienst:
℡: 116 117

_________________

Apotheke
Sophien-Apotheke
℡: 09202 1700
Kirchahorn 55, 95491 Ahorntal

_________________

Einkaufsmarkt & Postfiliale
Kirchahorn 55
℡: 09202 9719249
Öffnungszeiten:

Mo. — Fr.: 7.00 — 19.00 Uhr
und

Sa.: 7.00 —14.00 Uhr
_________________

Grundschule Ahorntal
Kirchahorn 44, 95491 Ahorntal
℡: 09202 445

_________________

Kindergarten St. Burkard
Kirchahorn 56, 95491 Ahorntal
℡: 09202 1793

_________________

Servicenummern des Bayernwerks:
Störungsmeldung Strom
℡: 0941 28003366
Technischer Kundenservice
℡: 0941 28003311*
Anfragen zu EEG-Anlagen (Photovoltaik)
Fax: 0941 28003312

Homepage:
www.bayernwerk-netz.de

* Mo. – Do. 7.30 bis 16.00 Uhr
Fr. 7.30 bis 15.00 Uhr

Standesamtliche
Meldungen

Eheschließungen:

19.07.
Stefanie Stenglein, geb. Haas, Aufseß und
Matthias Brendel, Neumühle

27.07.
Madeleine Herzing und Dominik Büttner,
Hintergereuth

27.07.
Melanie Rother, geb. Loock und Frank Rother
Herrmanswinkel, Volsbach

22.08.
Lisa Hölzel und Christian Lindner, Weiher

30.08.
Corinne Götz und Armin Adelhardt,
Reizendorf

Sterbefälle:

26.08.
Frank Neuner, Pfaffenberg

Neues Mitteilungsblatt

Anzeigen & Preisänderungen

Mit der geänderten Qualität des
Mitteilungsblattes verändern sich
selbstverständlich auch unsere

Anzeigenpreise.

Private Kleinanzeigen bleiben auch weiterhin
kostenlos.

Die neuen Preise werden ab 01.01.2020
gelten und rechtzeitig vorher bekannt

gegeben und die bisherigen Anzeigenschalter
informiert.

Einsendeschluss für Anzeigen und
Informationen im nächsten Mitteilungsblatt ist

der 08. November 2019.
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Aus dem Gemeinderat

Listennachfolger - Gemeinderat:
Als Listennachfolger für unseren kürzlich
verstorbenen Gemeinderat Herrn Winfried
Haas, wurde am 25.07. Herr Daniel Hofmann,
Oberailsfeld als Gemeinderatsmitglied
bestimmt und vereidigt.

Herr Hofmann übernimmt zudem die
Mitgliedschaft im Finanzausschuss, sowie die
Vertretung im Bau- und im
Rechnungsprüfungsausschuss.

Straßensanierung Freiahorn:
Für die Sanierung der Seitenstraße in
Freiahorn ergeben sich Mehrkosten, bedingt
durch die Preissteigerungen in der
Baubranche, sowie die anteilig anfallenden
Kosten für die Bereitstellung von Maschinen
und Gerätschaften.
Die Kostensteigerung beläuft sich auf 6.458,80
Euro und wurde durch den Gemeinderat
genehmigt.

Stimmbezirke zur
Kommunalwahl 2020

Für die Kommunalwahl 2020 wurden nach
langer Beratung unter Vorbehalt als
Stimmbezirke festgelegt:

0001 Kirchahorn - Urnenwahl
0011 Kirchahorn - Briefwahl 1
0012 Kirchahorn - Briefwahl 2
0013 Volsbach - Briefwahl 3
0014 Oberailsfeld - Briefwahl 4

Der Beschluss für vier Briefwahlbezirke leitet
sich aus dem massiv gewachsenen
Briefwähleraufkommen ab. Von 1.552
Wählern bei der letzten Kommunalwahl waren
1.039 Briefwähler.
Die Entscheidung liegt dem Landratsamt zur
endgültigen Genehmigung vor.

Zuschussantrag - Renovierung
Kindergarten St. Burkard
Das Kindergartengebäude muss in mehreren
Bereichen renoviert werden. Dazu zählen die
Reinigung der Bodenbeläge,
Putzausbesserungen, Neuanstrich von
Fenstern und Türen.

Die Gesamtkosten dieser Maßnahme liegen
bei 15.304,44 Euro, die Gemeinde gewährt
einen Zuschuss von 50 %, das entspricht
7.652,22 Euro.

Zuschussantrag - Personalkosten
Verwaltungsleiter Kindergarten
Die Bezuschussung des
Geschäftsführermodells des Kindergartens
erfolgt bereits seit 2015 und wurde damals für
den Zeitraum von 3 Jahren beschlossen. Für
die Zukunft entschied der Gemeinderat für die
nächsten 5 Jahre auch weiterhin die
anfallenden Kosten zu 50 % zu bezuschussen.

Zuschussantrag - Renovierung
Pfarrkirche in Volsbach
In der Sitzung vom 23.05.19 hatte der
Gemeinderat bereits beschlossen einen
Zuschuss in Höhe von 5.000 Euro zu
gewähren und, dass evtl. mehr Mittel angefragt
werden können, wenn die Gesamtkosten der
Maßnahme feststehen.
Nach entsprechender Kostenfeststellung
wurde ein Antrag gestellt, den gemeindlichen
Zuschuss auf 15.000 Euro zu erhöhen. Der
Gemeinderat entschied sich gegen eine
Erhöhung um weitere 10.000 Euro mit 5 / 8
Stimmen. Im Anschluss einigte man sich auf
einen weiteren Zuschuss von 5.000 Euro mit
7 / 6 Stimmen.

Haushalt 2019:
In der Gemeinderatssitzung am 22.08.19
wurde der Haushalt für das Haushaltsjahr
2019 verabschiedet.
Die Rede von Herrn Bürgermeister Questel
zum Gemeindehaushalt finden Sie auf unserer
Homepage.
Das Wichtigste im Überblick:
- Unser Haushaltsvolumen hat sich im
Vergleich zum Vorjahr erhöht, im
Verwaltungshaushalt um 3,43 %, im
Vermögenshaushalt um 3,55 %.
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- Die Bewirtschaftungskosten der Kläranlage
sind unter anderem aufgrund gesunkener
Strompreise gefallen, mit der Tendenz sich
auch in Zukunft zu reduzieren. Allerdings
stehen 2019 / 2020 Anschaffungen in Höhe
von 60.000 Euro für Reparaturen an.
- In der Wasserversorgung sind 102.000 Euro
für die Beschaffung eines neuen
Ozonerzeugers veranschlagt, der dieses Jahr
angeschafft wurde. Diese Kosten werden sich
vermutlich in Zukunft auf die Wassergebühren
niederschlagen.
- Für den Rathausbau wurden vorerst Mittel für
2020 von 1,52 Mio. Euro und 2021 von 1 Mio.
Euro veranschlagt.
- Für die Feuerwehren wurde 2019 mit
Ausgaben von 50.000 Euro gerechnet. Für
2020 werden Ausgaben von 240.000 Euro
erwartet, da hier dringende Investitionen
notwendig werden, unter anderem die
Anschaffung von zwei neuen
Mehrzweckfahrzeugen für die Feuerwehren
Kirchahorn und Körzendorf. Die hohen
Ausgaben sind auch auf die Anzahl der
Feuerwehren zurückzuführen.
- Für den notwendigen Grunderwerb zum
Radwegebau wurden 20.000 Euro festgesetzt.
- Im Bereich Straßen und Wege wurden 2019
20.000 Euro für die Beschaffung einer
Kehrmaschine und weitere
Geschwindigkeitsmessgeräte veranschlagt.
2020 soll als Ersatz ein Nutzfahrzeug für den
Bauhof im Wert von 45.000 Euro angeschafft
werden.
- Für die Planung der Folgejahre wurden die
Kostenschätzungen für den dritten
Bauabschnitt des Baugebietes Hohbaumweg II
berücksichtigt.
- Das, laut externen Berechnungen
notwendige, Sickerbecken in Brünnberg wurde
2020 mit 240.000 Euro in den Haushalt
eingestellt.
- Im Bereich der Dorferneuerungen wird für
2019 mit 142.000 Euro für den Abschluss des
Dorfplatzes in Körzendorf gerechnet, dies
kommt zu den 100.000 Euro, die bereits 2018
hierfür vorgesehen wurden. Eine
Dorferneuerungsmaßnahme für Oberailsfeld
wurde für 2021 mit 150.000 Euro angesetzt.
Die Haushaltssatzung samt Anlagen wird nach
der rechtsaufsichtlichen Würdigung durch das
Landratsamt bekanntgegeben und im Rathaus
zur Einsicht aufgelegt.

Dorfbeleuchtung Zauppenberg:
Noch im Monat September will das
Bayernwerk mit der Erdverkabelung des
Stroms von Pfaffenberg nach Zauppenberg bis
zur Schweinsmühle beginnen. In diesem Zuge
soll die Straßenbeleuchtung auf LED
umgerüstet werden.
Die Gemeinde hat die Maßnahme in Höhe von
29.125,55 Euro beauftragt.

Stromanschluss, Dorfplatz Körzendorf
Für den Dorfplatz in Körzendorf soll durch das
Bayernwerk ein Festplatzverteiler sowie der
Stromanschluss hergestellt werden, die
Gesamtkosten hierfür belaufen sich auf
5.620,49 Euro.
Die notwendigen Leerrohre wurden bereits im
Rahmen der Bodenarbeiten verlegt.

Naturparkprogramm 2019/2020
Generalsanierung des Promenadenweges

Am 15.07.19 fand mit Vertretern des
Naturparks Fränkische Schweiz - Frankenjura,
sowie des örtlichen Fränkische Schweiz
Vereins und der Gemeinde Ahorntal eine
gemeinsame Begehung des
Promenadenweges statt.
Verschiedene Passagen haben sich als
umfassend zu sanieren erwiesen.
Die veranschlagten, förderfähigen
Gesamtkosten belaufen sich auf 152.327,26
Euro.
Der von der Gemeinde Ahorntal zu leistende
Anteil beläuft sich dabei auf 23.000 Euro sowie
eine Beteiligung an den Materialkosten von
9.376,88 Euro.
Der Gemeinderat hat die Maßnahme
einstimmig verabschiedet.
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Programmupdates;
Datenmanagementsystem und
Sitzungsdienst
Die Programme, die die Gemeinde zur
Dokumentensicherung und zum Organisieren
ihrer Sitzungen im Einsatz hat sind leider
veraltet und benötigen entsprechende Updates
auf die aktuellsten Versionen.
Durch die Programmänderungen ist auch eine
Schulung der Gemeindeverwaltung nötig. Über
evtl. eintretende Schließungszeiten zwecks
Schulung werden wir ggf. noch informieren.

Ahorntaler Einkaufsmarkt
Die Bilanz des Einkaufsmarktes wird im
September oder Oktober offengelegt werden
können. Herr Dielesen teilte hierzu mit, dass
es hierbei auf eine Schwarze Null zugeht,
allerdings der Umsatz langsam aber stetig
steige.
Der Bürgermeister spricht Lob an das Team
des Einkaufsmarktes aus. Aus der
Bevölkerung und auch von Touristen sei die
Rückmeldung gekommen, dass man das
örtliche Angebot dankbar annehme und der
Laden sehr schön sei.

Nächste Sitzungen:
Am 24. Oktober 19:30 Uhr
Am 21. November 19:00 Uhr

Bei dringenden Angelegenheiten können die
Termine vorgezogen werden.

„Gesucht / Gefunden“
Im Sinne der Nachhaltigkeit möchten wir
unseren Bürgern die Möglichkeit bieten
Anfragen und Angebote in Form von
Kleinanzeigen kostenlos im Mitteilungsblatt
abzudrucken.
Wie es bisher schon für Grundstücke und
Wohnungen der Fall ist.

Schließung im Oktober

Mittwoch den 16.10. Bleibt die
Gemeindeverwaltung aufgrund einer
Fortbildungsveranstaltung geschlossen.

Tag der offenen Tür
Der Bürgermeister lädt zum Tag der offenen
Tür im Containerrathaus ein. Eine
Besichtigung der Kläranlage und
Wasserversorgung wird auch angeboten

Am Sonntag den 06.Oktober von 13:00 bis
18:00 Uhr bieten wir sowohl Kaffee- und
Kuchen, als auch Gegrilltes an (der Erlös geht
als Spende an den Kindergarten St. Burkhard)

Bürgerversammlungen im Oktober

- Montag den 28.10. um 19:00 Uhr
Im Pfarrzentrum Volsbach

- Dienstag den 29.10. um 19:00 Uhr
Im Pfarrzentrum Oberailsfeld

- Mittwoch den 30.10. um 19:00 Uhr
Im Gasthof Fränkische Schweiz

Themen:

- Aktuelle Projekte
- Rathaus
- Wasserversorgung und Abwasser-
entsorgung

- Kinderbetreuung

Aus dem Rathaus

Bauamt

Die Gemeindeverwaltung bekommt immer
wieder Anfragen von Bürgern nach
Wohnungen oder auch Bauplätzen, die wir
leider enttäuschen müssen.

Wir weisen darauf hin, dass Bauplätze gerne
jederzeit über das auf der Homepage
verfügbare Formular gemeldet werden können.

Wir stellen dann gerne den Kontakt her.

Neuer Ortsplan
Der neue Ortsplan der Gemeinde Ahorntal ist jetzt
verfügbar und liegt unter anderem im Rathaus und
im Einkaufsmarkt kostenlos aus.
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Schnell und sicher zum

Fischereischein
Nächster Kurs des FZO

Obertrubach
Gasthof „Zur Einkehr“

91286 Obertrubach, OT Bärnfels, Schulberg 7

3 Wochenenden jeweils Samstag / Sonntag,
je 8 Unterrichtsstunden täglich

Sa. 16. Nov. / So. 17. Nov. 2019
Sa. 23. Nov. / So. 24. Nov. 2019
Sa. 30. Nov. / So. 01. Dez. 2019

250,00 € inkl. Bücher

www.fischereizentrum-oberfranken.de

Wir bringen Sie schnell und
sicher zum Fischereischein

Das Fischereizentrum Oberfranken (FZO)
befasst sich seit 2010 mit der Veranstaltung
von Vorbereitungslehrgängen zur staatl.
Fischerprüfung.

Erfahrene Ausbilder mit staatlicher Prüfung
und jahrelanger Erfahrung vermitteln Ihnen
ein solides Wissen.

Wir schulen an verschieden Örtlichkeiten in
Oberfranken. Einmal bestimmt auch in Ihrer
Nähe. Suchen Sie sich den günstigsten Schu-
lungsort aus.

Wir übernehmen auch gerne die Schulung
im Namen eines Vereins. Nehmen Sie doch
einfach Kontakt zu uns auf.

F i s c h e r e i z e n t r u m O b e r f r a n k e n

Vorbereitungslehrgänge zur
staatlichen Fischerprüfung in Bayern

Bernd & Philipp RAPS
95496 Glashütten, Lärchenstraße 7

Tel: 09279/923802 MobTel: 0172/8969870
www.fischereizentrum-oberfranken.de fzo@online.de
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Gestalte mit uns die Zukunft und starte
eine Ausbildung in der Elektrobranche!

Elektroniker/in
in der Fachrichtung Energie- und Gebäudetechnik

Technischer Systemplaner/in
für elektrotechnische Systeme

Kaufmann/frau
für Büromanagement

Elektroniker/in
in der Fachrichtung Automatisierungstechnik

Informationselektroniker/in
in der Fachrichtung Geräte- und Systemtechnik

Interessiert? Dann melde dich unter:
Telefon: 09279/333 • E-Mail: bewerbung@richter-rw.de
Weitere Infos: www.richter-rw.de/karriere

Darüber hinaus suchen wir eine Reinigungskraft für unsere
Büro- und Fertigungsräume in Körzendorf 52, 95491 Ahorntal.
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Ferienprogramm der Gemeinde Ahorntal 2019

Das erste Ferienprogramm der Gemeinde Ahorntal war ein voller Erfolg. Bei den vielen Anmeldungenwaren die Listen sehr schnell voll und leider konnten einige Kinder nicht bei allen Aktivitätenmitmachen. Die Vereine/Organisationen haben sich für die Kinder mächtig ins Zeug gelegt und allewaren hellauf begeistert. An insgesamt 11 Tagen wurde mit den Kindern gespielt, Wissenswertesvermittelt, Sport getrieben und vieles mehr. Hier ein kurzer U� berblick über alle unsere Aktionen.
DERWALDGANG (29.07., 12.08. und 03.09.2019)
Veranstalter: Bund Naturschutz Kreisverband – Frau Angelika LinhardtAn insgesamt drei Terminen sind wir mit den Kindern in den Wald gegangen.Bevor es los ging, wurden die Regeln festgelegt. Den Kindern wurde vermittelt, dass man indas „Wohnzimmer“ der Tiere eindringt und dementsprechend Rücksicht nehmen sollte.Danach ging es los. Schon beim Eintritt in den Wald sahen die Kinder Käfer und Pilze, konntenden Wald intensiv riechen und hörten die verschiedenen Tierstimmen. Fragen wie: „Wieorientiere ich mich imWald?“ oder „Warum heißt die Buche Buche?“ wurde kindgerecht vonFrau Linhardt beantwortet. Neben vielen Geschichten undWissenswerten, kam der Spaß nichtzu kurz. Versteckspielen im Farnwald, klettern auf umgefallene Baumstämme und Picknickwaren ein MUSS auf den Wanderungen. Außerdem konnten sich die insgesamt 28 Kinderkreativ auslassen. So wurden verschiedene Materialien gesammelt und zu einem Kunstwerkgelegt. Auch durften die Kinder ihre Eindrücke aus demWald auf Papier malen. Es sind wahreKunstwerke entstanden! Damit der Wald vor schlechten Ein�lüssen beschützt wird, haben dieKinder aus Ton Waldgeister gebastelt und an die Bäume gehangen. Die Begeisterung bei denKindern war sehr groß und der Wunsch nach Wiederholung wurde mehrmals ausgesprochen.Es hat allen Beteiligten riesigen Spaß gemacht.

SPIELMOBIL (01.08.2019)
Veranstalter: Kreisjugendring BayreuthEin buntes Programm gab es beim Spielmobildes Kreisjugendring. Unter demMotto„Kunterbunte Reise“ wurde mit den Kinderngespielt und gebastelt. Es entstanden Tiere undFiguren aus verschiedenen Materialien undFarben, wunderschöne Bilder wurden gemaltund es wurde viel ausgeschnitten und schöneDinge kreiert. Die Bewegung ist natürlich nichtzu kurz gekommen. Am Nachmittag gab esunterschiedliche Spielgeräte zum ausprobierenund die Kinder konnten sich bei Völkerball,Fußball und anderen Teamspielen austoben.110 Kinder hatten sichtlich ihren Spaß undhaben den Tag genossen.
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Fußball-Schnuppertraining und
Parcours-Kinderturnen (09.08.2019)
Veranstalter: Sportverein Kirchahorn32 Kinder kamen zum SportvereinKirchahorn, um beim Fußball-Schnuppertraining und Parcours-Kinderturnen mitzumachen. Zuerst wurdendie Kinder begrüßt und in Gruppen aufgeteilt.Wie es sich bei jeder Sportart gehört, fand eingemeinsames Aufwärmen statt. Danach ginges für jede Gruppe zu einer der drei Stationen.An der ersten Station durften die Kinder ihrGeschick am Ball zeigen und zusätzlichewurde das Gehirn trainiert. Der Ball musstedurch einen Parcours aus Pylonen geführtwerden und sobald eine der Trainerinneneinen Begriff sagte, mussten die Kinder soschnell wie möglich die richtige Spielfeldeckeaufsuchen. An der zweiten Station durftedann auf das Tor geschossen werden ohne dieaufgestellten Besen im Tor zu treffen. Das wargar nicht so einfach. Aber die Kinder habendas super gemeistert. Die dritte Station war inder Turnhalle aufgebaut. Hier durften dieKinder über den Schwebebalken balancieren,sich zwischen zwei Kästen hangeln, über dasPferd hüpfen, den Barren und dieSprossenwand überwinden, sich an denRingen hochziehen und an den Seilenschwingen und Sprünge über Bänke machen.Zum Abschluss dieses tollen Nachmittags gabes für jedes Kind eine Urkunde.

Burg Rabenstein und Falknerei
(13.08.2019)
Veranstalter: CSU Ortsverband AhorntalMit 46 Kindern ging es amDienstagnachmittag zur Burg Rabenstein undFalknerei.Die Kinder wurden durch die Prunk-, Waffen-und Rittersäle der Burg geführt und dabeiwurde ihnen viel Wissenswertes über dieBurg und ihre Entstehung erzählt. Hoch obenauf der Burg konnten alle einen tollen Blicküber das Ahorntal genießen. Nach derBurgbesichtigung ging es weiter in dieFalknerei. Neben einer tollen Flugshow,erfuhren die Kinder viel über die Vögel unddie ganz Mutigen konnten einen Falken aufder Hand halten. Im Anschluss wurde dannnoch für alle Kinder und Erwachsenengegrillt. Es war ein gelungener Nachmittagund die Kinder hatten alle jede Menge Spaß.
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WALDRALLYE MIT DER FÖRSTERIN
(16.08.2019)
Veranstalter: Bayerische StaatsforstenIn Altenhimmel trafen sich 15 Mädchen undJungen, um an der Waldrallye teilzunehmen.Nach einer kurzen Einführung durch dieFörsterin Marie-Theres Gantschir, ging esdann in den Wald. Auf einer Lichtung warenverschiedene Kästen aufgebaut und dieKinder mussten ertasten, was in den Kästenist. Außerdem erfuhren die Kinder, wie gutein Reh hören muss. Dafür kam ein Kind mitverbunden Augen in die Mitte und mussteerraten, von welcher Seite jemand kommt.Das war eine ziemlich schwierige Aufgabe.Danach ging es kreativ weiter. VieleNaturmaterialien wurden gesammelt und inGruppen zu einem Kunstwerkzusammengelegt. Das gewonnene Wissenwurde zum Abschluss beim Grillen nochvertieft. Die Kinder hatten einen riesenSpaß.

FILM AB...........(19.08.2019)
Veranstalter: Pfarrgemeinderat PoppendorfFür 33 Kinder hieß es amMontag VormittagFilm ab.......Die Aufregung war groß, da niemand wusste,was für Film gezeigt wird. Nachdem alle Kindermit Popcorn, Eis und Getränke (wie eben ineinem richtigen Kino auch) versorgt waren,startete der Film „Madagaskar“. Alle hatteneinen riesen Spaß – inklusive derErwachsenen. Im Anschluss durften sich dieKinder nochmal so richtig im Hof austoben.Einstimmige Meinung der Kinder: NächstesJahr bitte wieder!

BACHMUSCHELWANDERUNG
(22.08.2019)
Veranstalter: ChristlicheWählerunion
Ahorntal (CWU)Frau Dr. Hochwald und Ortwin haben, wieauch schon im letzten Jahr, mit 29 Kinderneine interessante Bachmuschelwanderungunternommen. Nach der Begrüßung ging esdirekt runter zum Ailsbach. Dort haben FrauDr. Hochwald und Ortwin schon mehrereAquarien mit Krebsen und Fische aufgestellt.Sie erklärten kindgerecht, wie die Muschelnentstehen, sich fortp�lanzen und welcheLebensbedingungen die Muscheln brauchen,um sich wohl zu fühlen. Danach ging esgruppenweise auf einen Steg und mit einerTaschenlampe konnten die Kinder dannselber nach Muscheln suchen. Das ist garnicht so einfach, da sich diese sehr gut imSchlamm verstecken. Aber nicht nurMuscheln haben die Kinder entdeckt,sondern auch Krebse, Fische und andereInsekten. Zum Abschluss wurden die Kinderam Spielplatz Kirchahorn mit Bratwürsten,Kuchen und Muf�in versorgt. Es war wiedereine sehr spannende und lustigeWanderung.
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FEUERWEHRKINDERTAG (28.08.2019)
Veranstalter: alle Feuerwehren aus dem
AhorntalViele Kinder – insgesamt 72 – kamen an diesemNachmittag zum Feuerwehrhaus nachKirchahorn. Bevor es los ging, mussten sich dieKinder anmelden und wurden in Gruppeneingeteilt. Jeder Gruppe wurden 2 – 3 Betreuerzur Seite gestellt. Bei insgesamt 5 Stationendurften die Kinder zeigen, was sie können.Wasserschlauch-Kegeln war die erste Station.Hier musst man mit Hilfe des Schlauches dieKegel umwerfen, was gar nicht so einfach war. AnStation 2 durften die Kinder Löschübungenmachen. Wer schafft es, alle Fenster und Türeneines (Modell-)Hauses zu löschen? Die Station 3hatte es in sich. Die Kinder mussten einen kleinenParcours in einem Zelt ablaufen – man konnteaber vor lauter Rauch nichts sehen. Den Kindernwurde auf spielerische Art vermittelt, wie es ist,sich in einem verqualmten Raum zu bewegen undsich orientieren zu müssen. Mit einer besserenSicht und informativ ging es weiter zur Station 4.Wie funktioniert ein Rauchmelder und was mussman machen, wenn der Rauchmelder Alarmschlägt? Anhand eines Schauhauses wurde Feuerund Rauch simuliert. Nachdem der RauchmelderAlarm gab, mussten die Kinder einen Notrufabsetzen. Hier wurde mit den Kindern die 6 W-Fragen (Wer, Wo, Was, Wie viele, Welche, Warten)geübt. Das Highlight war dann die 6. Station. DieKinder wurden mit dem Feuerwehrauto undSirene durch das Ahorntal gefahren. Außerdemwurde den Kindern zum Schluss gezeigt, wie manmit einem Feuerlöscher umgeht und was man beieinem O� l-/Fettbrand machen muss. Im Anschlussgab es dann für alle eine Stärkung. Die Kinder unddie Verantwortlichen waren von diesemNachmittag so begeistert, dass es denFeuerwehrtag nächstes Jahr bestimmt wiedergeben wird.

PIZZA BACKEN
Veranstalter: Pizza Bob – Andreas ZeilmannWenn Pizza Bob ruft, gibt es kein Halten mehr. 52Kinder folgten den Ruf und versuchten sich in dieKunst des Pizza Backens. In Gruppen eingeteilt,durften die Kinder zuerst den Teig kneten. Bevor erin die Form kam, ging es für den Teig durch dieTeigmaschine, damit er schön dünn war. Die Kindermussten dann den Teig in die Form geben und mitTomatensauce bestreichen. Nach Belieben durftendie Kinder dann ihre Pizza mit verschiedenenZutaten belegen. Danach ging es ab in den Ofen. Inder Zwischenzeit wurde der Pizzakarton gefaltetund mit Namen versehen. Nach kurzer Zeit warendie Pizzen fertig. Für die Kinder, die nicht beimPizza backen waren, gab es eine Hüp�burg,Quizspiele und der Spielplatz zum austoben. Es hatallen sehr gut geschmeckt und die Kinder hoffensehr, dass Pizza Bob nächstes Jahr wieder dabei ist.

Vielen Dank an alle Vereine/Organisationen für das große Engagement. Ohne Euch hätte es dieses tolleFerienprogramm nicht gegeben. Und nicht zu vergessen unsere Sponsoren Steuerungstechnik R&Waus Körzendorf und die Sparkasse Bayreuth – vielen herzlichen Dank.Wir freuen uns schon auf das nächste Jahr!Florian Questel Ivonne Dannhäußer
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Projekte in der Gemeinde

30er Zone in Kirchahorn

Vom Ortseingang Kirchahorn bis nach der Schule
ist nun von Montag bis Freitag Tempo 30
angesagt. In diesem Zuge musste leider auch der
Geschwindigkeitstrichter zurückgebaut werden.

Die Geschwindigkeitsbegrenzung dient dem
Schutz der Schul- und Kindergartenkinder.

Wir bitten alle lokalen Autofahrer und natürlich
auch unsere Gäste rücksichts- und
verantwortungsvoll zu fahren.

Zum Stand der geplanten Ampel hat Herr
Bürgermeister Questel in der Sitzung informiert.
Für den Standort wurde im Bauausschuss ein
Punkt zwischen Kindergarten und Schule als ideal
angesehen. Die Anregungen hierzu werden ans
Staatliche Bauamt weitergegeben.

Dorfplatz in Körzendorf

Die Arbeiten am Dorfplatz in Körzendorf gehen zügig voran.
Es wird mit einem Abschluss der Arbeiten Ende Oktober gerechnet.
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Baugebiet Reizendorf

Ein neues Baugebiet in Reizendorf wird
vermutlich nicht zu Stande kommen. Allerdings
gibt es innerorts einige unbebaute Grundstücke.

Der Erwerb erschwinglichen Baulands wird
immer schwieriger. Gerade um den ländlichen
Raum zu stärken sollten insbesondere solche
langjährig leerstehenden Grundstücke an
Bauwillige vermittelt werden.

Der Bürgermeister appelliert an die Bürgerinnen
und Bürger, die solche innerörtlichen Flächen
besitzen, diese an die Gemeinde zu veräußern.

Baugebiet Oberailsfeld

Zur Erweiterung der Ortschaft Oberailsfeld durch
ein Baugebiet sieht das Landratsamt leider keine
Möglichkeiten.
Nach offiziellen Einschätzungen wäre lediglich
die Schaffung von zwei Bauplätzen möglich.

Nach einer möglichen Lösung wird weiter
gesucht.

Brücke Freiahorn

Für den Bau der Brücke in Freiahorn als Teil der
Staatsstraße 2184 wurden am 14. und 15.08.19
Probebohrungen durchgeführt.

Tor Dorfladen

Das Tor zum Lager des Dorfladens wurde
erneuert und verfügt nun über ein Sichtfenster
und einen elektronischen Motor.
Es entspricht damit den aktuellen
Hygienestandards und
Arbeitssicherheitsvorschriften.

Die Gemeinde hat hierfür 2.467,68 Euro
investiert.

Maria Marterl

Die Marienstatue, ein kleines Baudenkmal der
Gemeinde stand über Jahre hinweg in einem
alten Baum am Ortsrand Reizendorf
eingebettet.
Der Baum ist leider abgestorben.
Dem Engagement von Herrn Stefan Thiem ist
es zu verdanken, dass die Statue einen neuen
Platz gefunden hat und um sie herum eine
Stelle zum Besinnen und Verweilen entstanden
ist.

Am 24. August wurde die Statue durch Pfarrer
Matthew neu geweiht und gesegnet.
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Tourismusvorbild Fichtelgebirge

Am 30.8.2019 hat Tim Pargent MdL und Chris�an
Zwanziger MdL (Sprecher für Landesentwicklung
und Tourismus) zu einem Ortstermin ‘Nachhal�ger
Tourismus für die Fichtelgebirgsregion’ eingeladen.
Mit dabei waren Vorsitzende verschiedener Vereine
um die Fichtelgebirgsregion. Der Bürgermeister
konnte in der Veranstaltung Parallelen zum Ahorntal
ziehen und sehr deutlich hervorbringen, dass wir
ebenso dringend auf finanzielle und poli�sche
Unterstützung beim Thema „Ausbau des
Fahrradwegs Kirchahorn - Oberailsfeld“ angewiesen
sind. Dieses Anliegen wurde wohlwollend nach
München mitgenommen.

Politischer Frühschoppen

Zum Politischen Frühschoppen am
01.September hat die Kerwa in
Gereuth Besuch aus dem
Europaparlament angelockt. Von
links nach rechts: Hartmut Koschyk
(MdL), Pfarrer Matthew, Frau Dr.
Monika Hohlmeier (MdEP), Michael
Heinlein
(1. Vorsitzender CSU Ahorntal),
Reinhold Schoberth (Gemeinderat,
CSU) und Erster Bürgermeister
Florian Questel.

Organspendeausweis

In der Gemeindeverwaltung sind die
Organspendeausweise frei erhältlich und werden
auch gerne bei Ausweis- oder Führerscheinabholung
mit angeboten.
Etwa 9.500 Menschen stehen in Deutschland auf der
Warteliste für ein Spenderorgan. Die meisten davon
warten auf eine Spenderniere.
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Feuerwehrübung

Am 27. August fand eine gemeinsame Feuerwehrübung des Löschzugs Ahorntal und der Feuerwehr
Glashü�en, mit „Verletzten“, 2 PKWs und einem Bulldog sta�.
Unsere Feuerwehren leisten hier souveräne Arbeit.

Fenstersanierung & Brandschutz
Grundschule Kirchahorn

Während der Sommerferien wurde, durch die
Schreinerei Mar�n Thiem aus Adlitz, die Sanierung
der Fenster und Einbau von Brandschutzmaßnahmen
durchgeführt.
Bis auf wenige kleinere Arbeiten konnte dies in
kürzester Zeit bewerkstelligt werden und der
Schulverband bedankt sich für den schnellen Ablauf,
so dass der Schulbetrieb nicht gestört wird. Für die
Maßnahmen wurden ca. 110.000 Euro im Haushalt
vorgesehen. 68.000 Euro davon werden durch die
KIP-S-Förderung des Freistaates gedeckt.
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Aus der Geschichte

ISBN: 3-00-006577-6
1. Auflage im August 2000
von Frau Marga Neuner aus Klausstein
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Auszug aus dem Buch:

1427

Ein sonniger Maientag neigt sich zur Nacht. Unter der Fliederhecke sitzen einträchtig der Peter
und seine Anna und schauen wartend in Richtung Burg Rabenstein. Sie warten auf ihre Enkelin
Eva, welche dort in Dienst ist. Zwar ernährt der Moschenhof seinen Pächter, aber der Capellanus
beansprucht doch den Hauptertrag, obwohl auch die Pfründe von St. Nicolai reichlich ausgestattet
ist. Der Capellanus wohnt in dem neuen kleinen Haus, welches an die Kapelle angrenzt. Meist
steckt er seine Nase in dicke Bücher. Er ist ein gelehrter Herr. Fast so groß wie die ehemalige
Hauptburg schauen jetzt Kapelle und Wohnhaus ins weite Ahorntal mit seinem dichten
Eichenwald hinab.

Der Peter und die Anna bewirtschaften mit ihrem Sohn Steffen den neu aufgebauten Moschenhof,
der zwischen dem Dorf Langenloh und Burchahorn inmitten seiner Felder und Wiesen liegt.

Als ihn der Markgraf aufbauen ließ, hat sich freilich der Bischof in Bamberg daran erinnert, dass
der Meierhof damals Bamberger Lehen blieb, als Burchahorn an die Hohenzollern verschenkt
wurde. So ist der Bamberger der Lehnsherr, und auch an ihn müssen sie ihren Zehnten abliefern.
Der Capellanus ist deshalb seit diesem Jahr damit zufrieden, wenn sie ihn gut versorgen. Die
Anna versieht ihm dem Haushalt und kocht. Er liest ihnen jeden Tag die Messe und sie müssen
auch nicht zu lange im Fegefeuer leiden. Davor plagt sie eine große Furcht. Ablasszettel aber sind
für sie zu teuer.

Die Frau des Steffen ist bei der Geburt ihres zweiten Kindes gestorben, und bisher hat sich der
Steffen keine neue Hausfrau gesucht. Warum auch, versieht ihm doch die Mutter treulich den
Haushalt, und die Tochter Eva ist herangewachsen und steht ihr zur Seite. Im Stall stehen vier
prächtige Milchkühe und sogar zwei Zugochsen. Schweine grunzen in ihrem Verschlag, um den
bunten Gockel scharrt eine fleißige Hühnerschar.

Seit vor 22 Jahren der Burggraf Burg Rabenstein an Konrad von Aufseß verkaufte, baut dieser die
Anlage samt Meierhof größer auf als je zuvor.

In der Nikolauskapelle wurden neue Wandmalereien angebracht, die alten blassen Figuren in der
Altarnische hat man einfach überpinselt. Da sitzt Christus inmitten seiner zwölf Jünger, und jeder
trägt einen leuchtend goldenen Heiligenschein. Darunter sitzen die Propheten des alten
Testamentes. Die Nikolausfigur hat der Herr Markgraf mit nach Kulmbach genommen. Er will sie
ausbessern oder sogar neu schnitzen lassen. Allerdings hat er bisher keinen Künstler gefunden,
der seinen Ansprüchen genügt. Im pressiere es nicht, hat er bei seinem letzten Besuch auf
Rabenstein geäußert. Schließlich sitze jetzt Christus persönlich über dem Altar.

Anna und Peter wird immer ganz feierlich zumute, wenn der Capellanus die Messe zelebriert und
sie mit den Nachbarn auf dem roten Pflaster knien. Nur Anna vermisst ihren Nikolaus schmerzlich.
Schließlich hat er sie damals mit ihrem Peter zusammengeführt, und sie ist ihm heute noch
dankbar dafür.

Ja, sie glaubt an Wunder, und der Nikolaus und die Heilige Elisabeth, die auf der Flucht vor ihrem
bösen Schwager sicher auch hier vorbeikam, sind ihre liebsten Heiligen. Aber leicht ist es heute
nimmer, zu glauben. Das Latein der Messe versteht man ohnehin nicht. Der Pfarrer in Kirchahorn
warnt streng vor Aberglaube und falscher Lehre und droht mit dem Fegefeuer und der Geißel der
Pest. Auch in Bamberg wurden schon Hexen verbrannt, um ihre Seelen im Feuer zu reinigen und
zu erlösen. …
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BildungsprogrammWald (BiWa) – unentgeltliches Fortbildungsprogramm fürWaldbesitzer

Die Forstverwaltung amAmt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten in Bayreuth bietet im Verein mit
den Forstlichen Zusammenschlüssen das Fortbildungsprogramm „BiWa“ für Waldbesitzer an.

Das Programm besteht aus acht Terminen im Lehrsaal sowie vier Außenterminen im Wald.

Themen sind u. a.: Waldbewirtschaftung, Waldschutz, Forsttechnik, Arbeitssicherheit, finanzielle
Förderung, Jagd, Sortierung von Rundholz, Holzvermarktung, gesetzliche Vorschriften, Besteuerung in der
Forstwirtschaft.

Die Termine im Lehrsaal finden jeweils am Dienstag von 19:30 bis 21:30 Uhr amAmt für Ernährung,
Landwirtschaft und Forsten in der Adolf-Wächter-Str. 10, 95447 Bayreuth, statt. Die Außentermine sind
jeweils Samstagvormittag nach entsprechender Vereinbarung geplant.

Beginn des Seminars: Dienstag, 12. Nov. 2019

Die Teilnehmerzahl ist auf 30 Personen beschränkt.

Interessierte melden sich bitte bis spätestens 18. Oktober 2019 an

- telefonisch bei Fr. Eckert oder Fr. Avdić 0921 591-1411 bzw. 1003
- Per Mail: rita.eckert@aelf-by.bayern.de

oder manuela.avdic@aelf-by.bayern.de

- per Fax: 0921 591-444
Bitte geben Sie mit der Anmeldung Ihre vollständige Adresse sowie Telefonnummer incl. Handy-Nr., ggf.
Fax-Nr. und/oder E-Mail-Adresse an.

Weitere Einzelheiten zu BiWa finden Sie auf unserer Homepage www.aelf-by.bayern.de unter „Wald und
Forstwirtschaft“ – Bildung – Forstwirtschaft -BildungsprogrammWald.

Gez.

Georg Dumpert, Leitender Forstdirektor

Behördenleiter

Altkleider- und Altpapiersammlung am Samstag den 19.10.2019

Der Malteser-Hilfsdienst Waischenfeld führt am Samstag, den 19. Oktober 2019 eine Altpapier-
und Altkleidersammlung durch. Bitte stellen Sie die Sachen am Samstagmorgen um 8.30 Uhr an
den Straßenrand. Papier bitten wir zu bündeln und Altkleider gegen Nässe geschützt, z.B. in
blauen Säcken, zu verpacken. Die Helfer sind bis ca. 15.00 Uhr im Einsatz und sammeln die
Güter ein.
Sollte etwas vergessen worden sein melden sie sich unter der Rufnummer 09202 95143.
Gesammelt wird im Gemeindegebiet Ahorntal und Waischenfeld mit allen Ortsteilen.
Gesammelt werden: Altkleider jeder Art, Bettwäsche, Federbetten, Handtücher, Decken usw.,
brauchbare Schuhe paarweise zusammengebunden. Altpapier (Kartonagen, Kataloge,
Telefonbücher, Zeitschriften). Bitte sammeln Sie trotz „Blauer Tonne“ für uns Papier und
Kartonagen.
Der Erlös wird zum Kauf von Ausstattungsgegenständen verwendet.
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Noch ein paar Jahre wollt ich leben,
wollt noch ein bisschen bei Euch sein,

denn es ist so schön gewesen,
doch es hat nicht sollen sein.

Drum lasst mich schlafen, gönnt mir die Ruh,
deckt mich mit Liebe und nicht mit Tränen zu.

Nachruf

Margit Teufel
Worte können nicht beschreiben, wie schwer es ist,
einen so sehr geliebten Menschen zu verlieren.

Aber in unserem �efen Schmerz ist es tröstend zu erfahren,
wie viel Liebe, Freundschaft und Achtung ihr entgegengebracht wurde.

Danke von ganzem Herzen allen, die uns in den Stunden des Abschiedes begleitet haben, sich
mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme in so überwäl�gender, einfühlsamer
und liebevoller Weise zum Ausdruck brachten.

Danke Pater Rajesh Lugun für den wunderschönen Trauergottesdienst.
Danke an unsere Lektorin Petra Fiedler.
Danke der Hausarztpraxis Dr. Hofmann und sein Team.
Danke an die Sozialsta�on Hollfeld.
Danke für die Geldspenden die wir an die Deutsche Knochenmarkspenderdatei

weitergeleitet haben.
Und immer sind da Spuren deines Lebens, Gedanken, Bilder und Augenblicke.

Sie werden uns immer an dich erinnern, uns glücklich und traurig machen und Dich nie vergessen
lassen.

Du bleibst für immer in unseren Herzen.

August 2019

Alois Teufel
mit Familie

Die Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung Bayreuth, kurz EUTB Bayreuth, hil�
Menschen.
Wir beraten alle Menschen mit Behinderung, Menschen, die krank sind und vielleicht
bald behindert sein könnten und Angehörige von Menschen mit Behinderung. Die
Beratung kostet kein Geld.
Wir beantworten Fragen zu Themen wie Arbeit, Freizeit, Geld oder Familie. Wir geben
Orien�erung und sind Lotse im komplizierten System der Soziallandscha�.
Nehmen Sie gerne Kontakt zu uns auf.

EUTB Bayreuth
Carl-Schüller-Str. 10

95444 Bayreuth
Tel.: 0921 15 10 39 74
E-Mail: info@eutb-

bayreuth.de
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Alexander Kolb - Reifenservice
Muthmannsreuth Hohe Manne 5 • 95503 Hummeltal
Fax: 09246 - 98 07 45 • Email: info@alex-kolb.de

___________________Tel.: 09246 / 98 07 44

www.reifen-kolb.de PKW Innen- und Außenaufbereitung
Geruchsneutralisierung
Politur + Versiegelung

Kunststoff- und Lederpflege
Klimaanlagendesinfektion

Flugrostentfernung
etc.

Motorradreifen

(für Straßenmotorrad, Motocross, Enduro, Roller etc.)

PKW Winter-Reifen
Alle Marken

Alufelgen, Stahlfelgen, Komplette Radsätze

Alle Marken

Abfallwirtschaft

Wussten Sie schon…
… dass Gartenabfällenicht im Wald entsorgt werden dürfen?

Weitere Auskünfte telefonisch unter 0921 / 728 282 oder im Internet auf www.landkreis-bayreuth.de/abfall.

Hintergrund ist, dass durch die Verrottung die natürlicheNährstoffzusammensetzungdesWaldesempfind-
lichgestörtwird. Insbesondere Nitrat gelangt dadurch in den Waldboden. Das Salz kann von den Waldpflanzen
in dieser Menge nicht aufgenommen werden, in das Grundwasser gelan-
gen und somit das Trinkwasser schädigen. Zudem können Krankheiten
oder invasivePflanzen (gebietsfremde, verwilderte Arten) die
heimische Flora verdrängen.
Bitte nutzen Sie daher die vorhandenen Entsorgungsmöglichkeiten
(Biotonne, eigener Komposthaufen, Grüngutcontainer und Kompostier-
anlage).
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Bayreuther Str.53 b
95503 Hummeltal
Telefon:09201-799500

Öffnungszeiten:
Mo.: Ruhetag
Di.- Fr.: 08.00 - 18.00 Uhr
Sa.: ab 08.00 Uhrgeöffnet

EineTerminvereinbarungnach 18.00 Uhr
istnach Absprache möglich.

UnserWillkommensgeschenkfürneue Kunden:

Bei Ihremersten BesuchinunseremSalon erhalten Sieeinen Rabatt

von10,-- Euroauf IhreBehandlungoder einPflegeproduk
t.

10,- Euro

NEU-KUNDENGESCHENK *

*gültig ab 16 Jahren

UnserDankeschönfürbestehende Kunden:

Fürjede VermittlungeinesNeukunden,erhalten Siebei Ihrem

nächsten TermininunseremSaloneinen Rabatt von 10,-- Eu
ro.

10,- Euro

KUNDENGESCHENK*
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